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Anregung zu Lawinenverbauungen dk624.is2

Lawinenzüge werden meist durch kurze, verhältnismässig
niedrige, quer zum Hang gestellte Mauerstücke verbaut. Oft
werden von ersten kleinen Schneebrettern diese Mauerstücke
gänzlich hinterfüllt und verlieren damit einen guten Teil
ihrer Wirkung: die grosse Lawine kann über sie hinweggehen,
was ein bedeutender Nachteil ist, der sich in der jüngsten
Vergangenheit neuerdings erschreckend gezeigt hat.

Als ich 1915/16 das Projekt für den Sihlüberfall im Sihl-
hölzli in Zürich studierte, stellte ich im Maschinenlabora-
torium der ETH einige Modellversuche an, die 1916 in Karlsruhe

durch Prof. Rehbock auf wissenschaftlicher Grundlage
weitergeführt wurden. Bei diesen Versuchen setzte ich
einmal auf die Absturzebene des Modells einige Pfosten und
bemerkte, dass dann das Wasser in ganz verblüffender Weise
seine Energie selbst vernichtete und unten ganz ruhig abfloss.
Dieser Modellversuch veranlasste Prof. Rehbock, wie er mir
einmal sagte, der Sache nachzugehen, und führte ihn schliesslich

zu seiner bekannten Zahnschwelle.
Nun sind Lawinen, und namentlich Grundlawinen,

zähflüssigen Strömen zu vergleichen, und ich frage mich, ob zur
Abfangung ihrer Gewalt nicht ähnliche Vorkehren wirksam
wären1). Trapezförmige, etwa 8 bis 10 m hohe Pfeiler, die
schmale Seite bergwärts gerichtet, in geeigneten Abständen
in den Lawinenzug gestellt, würden meines Erachtens Lawinen
weit wirkungsvoller aufzuhalten vermögen, als die quergestellten

niederen Mauern. Ich rege deshalb an, massgebende
Kreise möchten sich sofort eingehend mit dem Problem
befassen, und es zunächst an Modellen versuchen, wobei als
«Lawine» ein dem Lawinenschnee ähnlich konsistentes
Material, wie z. B. flüssiger Mörtel oder irgendein Brei zu dienen
hätte. Es musste eine Reihe Pfeiler oben im Anrissgebiet
angeordnet werden und mindestens eine zweite Reihe weiter
unten, wo der steile Hang in eine geringere Neigung' übergeht.

Die vorgeschlagene Bauweise hätte den Vorteil, dass die
Joche noch dieses Jahr in die berüchtigten, jetzt nicht mehr
durch Schutzwald gesicherten Lawinenzüge gebaut werden
könnten und auf alle Fälle einen guten Schutz böten. Kann
man doch oft beobachten, wie einzelne starke Tannen, in einer
Querreihe gewachsen, angrissene Lawinen aufzuhalten
vermögen, solange diese noch nicht ihre volle Gewalt erreicht
haben und das Stehvermögen des Baumes noch nicht
überschreiten.

Die Pfeiler selbst denke ich mir entweder als massiven,
oben spitz zulaufenden Mauerwerkskörper oder als solid
verankerten armierten Hohlbau ausgeführt. P. Rühl

ij Einen solchen Vorschlag macht auch Prof. R. Haefeli in dem von
ihm verfassten Kapitel der Ingenieurgeologie von Dr. L. Bendel, zweiter

Teil, S. 688. Red.

MITTEILUNGEN
Eidg. Technische Hochschule. Die ETH hat nachstehend

genannten Studierenden im zweiten Halbjahr 1950 das
Diplom erteilt (St. bedeutet Staatsangehöriger):

Als Architekt: Ackermann Gilbert, von Kaisten AG. AebliWerner, von Glarus und Ennenda GL. A r n s t a d Johan, norweg. St.
B a 1 d i n i Florian, von Zürich. B a 11 z e r Werner, von Zürich,Barr aud Rudolf, von Bussigny VD. Berger Paul, von Basel.
B u g g e Gunnar, norweg. St. Christoffersen-BjerkanFrau Nanna, norweg. St. Fredblad Gösta, schwedischer St.Gathe-Scotoni Frau Anita, norweg. St. G i 1 1 a r d i n Constant,
luxemburg, St. Groeneveld M e i j e r Johannes, holländ. St.
G u n k e 1 öm, norweg. St. G y g a x Peter, von Seeberg BE und
Beam. Hen t e eh Jean, von Genf. Hoffmann Christoph, vonBasel, von Kanal Hans., von Aeschi b. Spiez BE. K a r> 1 s t a cl
Egil, norweg. St, Klaus Peter, von Wangen an der Aare BE.K o e n i g Balz, von Ennenda, GD. D ü p s Franz-Willy, von Bern und
Zug. May Klaus, deutscher St. Meier André, von Obersiggen-
thal AG. M e i e r h o f e r Ernst, von Zürich. N o r 1 ö f f Frl. Inger.
norweg. St. N U e s c h Hanspetei-, von Balgach SG. P f i s t e r Willy,
von Roggwil BE. Eoe Magne, norweg. St. Stäger Hans, von
Zürich und Villmergen AG. Weber Frl. Vreni, von Beinwil am
See AG. Zimmermann Frl. Doris, von Bern.

Als Bauingenieur: Aamodt Nils-Godtfred, norweg. St. AasliArne, norweg. St. Berger Fritz, von Basel. Bergflödt Helge,
norweg. St. Bindschädler Felix, von Zürich. B 1 a n z Günther,
von Schaffhausen. Cattaneo Carlo, von Cagiallo Tl. Chri-stensen Christian, norweg. St. Conrad Hans, von Sils im Dom-
leschg GR. Déri Gabriel, ungar. St. F 1 ü h m a n n Jean-Pierre,
von Basel und Neuenegg BE. F r e h n e r Giovanni, von Herisau AR.Gabathuler Johann Jakob, von Wartau SG. Gartmann
Rudolf, von Jenaz GR. G e h r i n g Hugo, von Luzern. Grönseth
John, norweg. St. Haneberg Odd Rumohr, norweg. St. Hauser
Ernst, von Wädenswil und Zürich. Heinzelmann Hans-Peter,
von Basel. H e p p Henri, von Zürich. H e 11 a n d Einar, norweg. St.
H ö i e Johan Anton, norweg. St. I n s t a n e s Bjarne, norweg. St.
I s 1 e r Heinz, von Wädenswil und Zürich. 11 i n Karl, von Hers-
berg BL. Junek Ernest, luxemburg. St. Kamm Jakob, von
Filzbach GL. K ä s 11 i Theodor, von Seedorf BE. Keller Adolf,

von Birwinken TG. K i p f e r Hansruedi, von Eliderswil BE. K i & a-kürek Nahit Turgut, türk. St. Kistler Tino, von Reichenburg
SZ. K 5 n z Peider Duri, von Guarda und Ardez GR. LampeJosef, von Entlebuch LU. von Lerber Max Theodor, von Bernund Gilly VD. Magnussen Arne Johan, norweg. St. Math y sCiaudo, von Schangnau BE. Meier Alex, von Neerach ZH. M e n nChristian, von Zillia GR. Metta Gérard, rumali. St. MeyerPhilippe, von La Chaux-de-Fonds NE. M i c o 1 Henri-Louis, von Bar-donnex GÈ. Mi sani Waclaw Georges, von Brusio GR. MohnRolf, norweg. St. Morscher Alfred, von St. Gallen. OehningerHans, von Zürich und Zell ZH. O e r 11 i Hans, von Ennenda GL.01 s v o 1 d Sigurd Helen, norweg. St. östergaard Kaare,

norweg. St. Owe n Edward James, britischer St. P a 1 a z Jean-
Pierre, von Riex und Lutry VD. Pedrini Luigi, von Brione
s. Mmusio TI, Prud'encio Carlos, bolivianischer St. R a m s e ' e rHansruedi, von Eggiwil BE und Bern. S c h ä r e r Peter, von Buss-wil b. Melchnaui BE. Schell e nb erg Max, von Zürich. S c o t o n iAttilio, von Zürich. S k a d s e m Arstein, norweg. St. S o 1 b r a e k k e
Egil, norweg. St. S t e f f e n s e n Knut, norweg. St. StraubHans, von Egnach TG. T g e t g e 1 Jon Andri, von Truns GR.Truninger Max, von Winterthur. V é y a Raymond, von Rebé-velier BE. V o u i 1 1 o z, Jean, von Vex VS und Genf. Wanzen-r i e d Johann, von Worb BE. Wett&tein Walter, von Nürens-dorf ZH. W i d m e r Albert-Henri, von Winterthur. W i d m e r Urs,
von Zürich und Winterthur. Zulauf Charles, von Schinznach-dorf AG.

Als Maschineningenieur: Aander ud Thorbjörn, norweg. St.
Agar Turgut, türk. St. Bacilieri Francesco, von Locamo Tl.Bardizban Kevork, türkischer St. B a u m a n n Hannes, von
Flawil SG. Baumberger René, von Koppigen BE. Baum-
g a r t n e r Franz, von Oberriet SG. B e h n c k e Peter Fredrik,
norwegischer St. Bezzo la Federico, von Comologno TI.
B 1 i e k Adriaan Pieter, holländ. St. Bohlen Heinz Rudolf, von
Riggisberg BE. B o n n e v i e Svendsen Per, norweg. St. B r u n n e rAdolf, von Zürich. C a p i a u x Raymond, franz. St. C h o p a r d
Jean-Jacques, von La Chaux-de-Fonds NE. Durand Jean-Claude,
franz. St. E c a b e r t Rodolphe, von Saignelégier BE. Ehren-
Si p e r g e r Erhard, von Winterthur. E n g e 1 s e n Edvard, norweg.St. E r n i Theophil, von Marthalen ZH. F a b e r Roland, luxemb.
St. F a t z e r Jean-Pierre, von Romanshorn TG. F 1 o r j a n c i e
D u s a n jugosl. St. Gärtner1 Hansi, staatenlos. G 1 u t z Rudolf,
von Derendingen SO und Zürich. Gröntoft Knut, norweg. St.
Grossmann Hugo, von Zürich. Hildebrandt Hartwig,
deutscher St. Hochstrasse r Werner, von Auenstein AG. Hundseid

Finn, norweg. St. Indrefjord Alf Kare, norweg. St.
Jenny Fritz, von Ennenda GD und Niederurnen GL. JosephPierre, von Ste-Croix VD. von Ka&nel Jürg, von Aeschi bei
Spiez BE. K i h 1 Gunnar, norweg. St. Kirschsieper Walter,
deutscher St. K o n e c n y Richard, tschechoslovak. St. K ü n z 1 i
Albert, von Gossau ZH. L a n z Ulrich, von Rohrbach BE. L o e b e 1 1

Albert, Österreich. St. M a i e r Hans-Günther, deutscher St. M a r -
g w e Gérard, luxemburg. St. M e r k e n s Willem, holländ. St.
M e 111 e r" Max, von Urnäsch AR. Meyer Ludwig, von St. Gallen.
Meyer Rudolf, von Frauenfeld TG. Michel Benoit, von Zürich.
M i e s c h Hans Alex, von Grellingen BE. M i r - H a d y Rostam,
iran. St. M u h e i m Paul, von Altdorf UR. Müller Eduard, von
Zürich. Müller Werner, von Hettlingen ZH. Nagel Ernst, von
Bremgarten BE. Nicolaysen Julius, norweg. St. N ö r v e Hans
Heltzen, norweg. St. Nowotny Otto Herbert, österr. St. N u s -
ser Ernst, von Zürich. Ort lieb Jean, von Boudry NE. dePalézieux Jacques, von Vevey VD. P e r r e t Claude, von La
Sagne NE. Pescatore Antoine, luxemburg. St. P e i s s a r d
Arnold, von Tafers FR. R i c h n e r Walter, von Rupperswil AG.Ritzi Emil, von I&tighofen TG. Robert François, von Genf.
Rode William, norweg. St. S a g i n Salih Kaya, türk. St. S a 1 -
v e s e n Leslie, norweg. St. S a y i n Ahmet Melih, türk. St. Schären

Georg, von Guggisberg BE. S c h e e n Preben Andreas,
norweg. St. S c h m i d 1 i n August, von Richterswil ZH. Schneider
Jean, luxemburg. St. Schneider Walter, von Zürich und Würen-
lingen AG. Schüpbach Franz, von Dandiswil BE. S e r e d a
Josef, tschechoslov. St, S m i t Jan Arie, holländ. St. S o 1 b e r g
Lars, norweg. St Steineg'ger Fredy, von Basel. StreiftJakob, von Glarus. S t u c k i Hans, von Blumenstein BE. Svendsen

Helge, norweg. St. T o 11 e f s e n Gunnar, norweg. St. Turk
Roland, luxemburg. St. Weber Ernst, von Gächlingen SH. Weg-mann Ernst, von Brütten ZH. Widmer Giancarlo, von Winterthur.

Widmen Hans^Ulrich, von Gränichen AG.
Als Elektroingenieur: Anker John Erik, norweg. St. Appenzeller

Hans, von Zürich. B a s k a y a Yasar, türk. St. B a u m a n n
Hans, von Schafisheim AG. Baumert Johann, luxemburg. St.
B a u r Fritz, von Basel. Biro Johann, ungar. St. Bischof
Robert, von Zurich. B ö h n Arne, norweg. St. B r e n i g Thédore,
staatenlos. B r e t z Henry, luxemburg. St. Brück René, luxemburg.

St. B r u h i n Josef, von Schübelbach SZ. Casai Fritz, von
Schiers GR. Deutsch Hans, ungar. St. D i e w a 1 d Heinz,
staatenlos. Ernster Robert, luxemburg. St. Falck-JörgensenSverre. norweg. St. F o r r e r Max, von. Stein SG. Frisch-k n & c h t Rolf, von Schwellbrunn AR. Fry m a n n Hans, von
Zürich, de Gasparo Diego, von Lumino TI. G r o s c h Jan,
norweg. St. Guggenbühl Walter, von Meilen ZH. G y g a x
Robert, von Seeberg BE. Hauenstein Peter, von Tegerfelden
AG. H ü r b i Hans, von Kienberg SO. J o h o Benno, von Zürich und
Auenstein AG. K i n b e r g Cai Ove, achwed. St. K n e c h 11 i
Ronald, von Genf. L a r s e n Odd Normann, norweg. St. D e u p i n
Gianni, von Muttenz BL. Lifschitz Gabriel Zwy, holländ. St.
Doppacher Heinz, von Trogen AR. L ü d e k a Claus William,
amerik. St. Lttthi Hans, von Stettfurt TG. Makow M. David,
polnischer) St. Mar gada nt Hans, von Conters im Prättigau GR.
Mercatoris Robert, luxemburg. St. M e r 11 o p c u o g 1 u
Kemal. türk. St. M e y e r Walter, von Bassel. Müller Max, von
Lengnau AG. Na es s Oddvar, norweg. St. Nicolaysen Nicolai,
norweg. St. Oe&chger Willy, von Gansingen AG. und Grüningen
ZH. R e b e r Werner, von Schangnau BE. R e iman n Richard, von
Wölflinswil AG. Rei seh Nicolas, luxemburg. St. Sandmeier
Roland, von Seengen AG. Schlaepfer Jürg. von Herisau AR.
Schlaappi Hans, von Lenk BE Schlatter Rudolf, von St. Gallen.

Schnorf Ernst, von Uetikon am See ZH. Scholar Fernand,
luxemburg. St. Schweizer Felix, von Oberdorf BL. Seemann
Emil, von Tägerwilen TG. S i u d a Vladislav Karl, tschechoslov. St.
S p ü h 1 e r Roland, von Wasterkingen ZH. Steinemann Heinrich,

von Opfertshofen SH. W e g m a n n Hansjörg, von Zollikon ZH.
W e r 1 e n Arthur, von Münster VS. W i m m e r Robert, ungar. St.
Wollstein. Saly, staatenlos. W y r s c h Leo, von Killwangen AG.
Zurbuchen Frana, von Habkern BE.

Als Ingenieur-Chemiker: Aasmundrud Per, norweg. St.
Alteret Rudolf, von Nussbaumen TG. A n 1 i k e r Rudolf, von
Gondiswil BE. Arnulf Björn, norweg. St. B a s e r g a Emilio, von
Zürich. Berchtold Jean, von Busswil BE. B e r i g e r Ernst,
von Oftringen AG. B r a e n d 1 i n Hans-Peter, von Basai. B r a n t -
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